
Wettbewerbsunterlagen

für Architektur und  
Metallgestaltung

Alle Informationen finden Sie auch unter:
www.feuerverzinken.com/verzinkerpreis
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Die Auslobung Prämiert werden innovative Bauwerke, Objekte und Produkte, die im wesentlichen 
Umfang feuerverzinkt sind, bzw. interessante feuerverzinkte Details enthalten.

Teilnehmen können u. a. Architekten, Ingenieure, Stahl-/Metallbauer, Schlosser,
Kunstschmiede, Designer, Bauherren.

Zur Bewerbung zugelassen sind nur fertige Objekte, die nach dem 31.12.2019
fertiggestellt wurden. Sie dürfen nicht schon einmal am Wettbewerb um den
Verzinkerpreis teilgenommen haben. Eine Teilnahme an einem anderen Wettbewerb
steht einer Bewerbung um den Verzinkerpreis nicht entgegen.

Die eingereichten Objekte müssen in Deutschland, Österreich oder der Schweiz
erstellt worden sein, bzw. der Urheber muss seinen Sitz in Deutschland, Österreich
oder der Schweiz haben. Feuerverzinkungsunternehmen sind von der Beteiligung
ausgeschlossen.

Der Industrieverband  
Feuerverzinken e. V.  
verleiht zum 18. Mal  
den Verzinkerpreis als  
Anerkennung für  
herausragende Beispiele  
der Anwendung  
feuerverzinkten Stahls.

Die Jury Sven Aretz,  
Aretz Dürr Architektur BDA  
(Verzinkerpreisträger 2021)

Prof. Mag. Carlo Baumschlager,  
Baumschlager Hutter Partners  
(Verzinkerpreisträger 2021)

Stefan Elgaß,  
Chefredakteur „Metallmarkt.net“,  
Geretsried

Holger Glinde,  
Chefredakteur „Feuerverzinken“,  
Düsseldorf

Die Beratungen der Jury
erfolgen nicht öffentlich.
Ihre Entscheidungen sind
endgültig. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.

Sebastian Schiweck,  
Hauptgeschäftsführer  
Industrieverband Feuerverzinken e.V.,
Düsseldorf

Katja Reich,  
Stellv. Chefredakteurin  
„DBZ Deutsche BauZeitschrift“,  
Gütersloh

Dr. John-Thomas Siehoff, 
Chefredakteur „M&T“, Köln

Prof. Dr. Natalie Eßig,
Architektin, Hochschule München/ 
Munich University of Applied Sciences 
(MUAS)

Titel

1. Preis Architektur Falginjochbahn, 
Kaunertaler Gletscher (A), 
Baumschlager Hutter ZT GmbH, 
Dornbirn (A)  
(Foto: Albrecht Schnabel)

3. Preis Architektur Brücke über die Salzach in Kaprun, SSF Ingenieure 
(Foto: SSF Ingenieure/ Florian Schreiber Fotografie)

Industrieverband Feuerverzinken e.V.
Mörsenbroicher Weg 200
40470 Düsseldorf

Telefon: + 49 211 690765-0
Fax: + 49 211 690765-28
E-Mail: info@feuerverzinken.com
www.feuerverzinken.com



Einzureichende Unterlagen

Der Preis

Einzureichen ist alles, was zum Verständnis des Objekts,  
Produkts oder Bauwerks erforderlich ist:

• Ausgefülltes Bewerbungsformular

• Bitte verwenden Sie für Ihre Einreichung, die unter dem Link 
www.feuerverzinken.com/vorlage zum Download hinterlegte  
PowerPoint-Vorlage.

• Kurzgefasster Erläuterungsbericht (in deutscher Sprache,  
max. zwei DIN-A4-Seiten) mit Angaben zur Nutzung,  
Konstruktion, Wirtschaftlichkeit sowie detaillierte Angaben  
über die Anwendung des Feuerverzinkens oder des Duplex- 
Systems (Feuerverzinkung+ Beschichtung).

• Mindestens vier verschiedene Fotos, Auflösung mindestens  
300 dpi, tif- oder jpg-Dateien.

• Eventuell Pläne, Ansichten, Schnitte, Grundrisse, 
Darstellungen des Konstruktionsprinzips.

• Je Formular bitte nur eine Bewerbung.

Die Gesamtpreissumme des Wettbewerbs beträgt 15.000 Euro. Der Verzinkerpreis
wird in zwei Kategorien vergeben. Für die Kategorie Architektur stehen 10.000 Euro,
für die Kategorie Metallgestaltung stehen 5.000 Euro Preisgeld zur Verfügung.

Die Jury entscheidet frei über die Vergabe des Preises, über die Anzahl der
Anerkennungen und Belobigungen sowie über die Verteilung der Preisgelder.

Die prämierten Objekte werden in der Zeitschrift „Feuerverzinken“ und in der
Tages- und Fachpresse publiziert.

Die Preisträger verpflichten sich, den Preis persönlich, im Zuge einer feierlichen
Übergabe, am 25. Mai 2023 in Berlin, entgegenzunehmen (Einreicher oder  
Vertreter).

Einsendeschluss:
01. März 2023
(Poststempel)

Bitte mailen Sie Ihre  
Einreichung in Verbindung  
mit einem Downloadlink an:  
info@feuerverzinken.com  
 
oder postalisch auf  
einem Datenträger  
(z.B. CD-Rom, Stick) an:
Industrieverband
Feuerverzinken e.V.
Mörsenbroicher Weg 200
40470 Düsseldorf

2. Preis Architektur Wiederverwendbares Haus D//6, Aretz Dürr Architektur  
(Fotos: Luca Claussen Fotografie)

Anerkennung in der Kategorie Metallgestaltung 
Fahrradunterstand Neuhegi, Elias Leimbacher 
Architektur GmbH (Foto: Christian Schwager)



Bewerbung um den Verzinkerpreis 2023 für Architektur und Metallgestaltung

3. Bau-/Entstehungszeit

Der Teilnehmer erklärt durch seine Unterschrift, dass ihm die Rechte, insbesondere die Urheberrechte, an der Wettbewerbsarbeit und den Wettbewerbsunterlagen 
zustehen und er für den Fall, dass Rechte Dritter bestehen, deren Zustimmung zur Teilnahme an dem Wettbewerb und zur Rechteeinräumung an den Industriever-
band Feuerverzinken e. V. und die Institut Feuerverzinken GmbH vorliegt. Im Fall des Fehlens erforderlicher Zustimmung Dritter ist der Teilnehmer verpflichtet, den 
Industrieverband Feuerverzinken e. V. und das Institut Feuerverzinken GmbH von allen etwaigen Ansprüchen Dritter freizustellen. Das Eigentum an den eingereichten 
Unterlagen geht auf den Industrieverband Feuerverzinken e. V. über, auch soweit keine Prämierung erfolgt. Eine Verpflichtung zur Rücksendung besteht nicht. Der 
Teilnehmer räumt dem Industrieverband Feuerverzinken e. V. und der Institut Feuerverzinken GmbH ein unentgeltliches, nicht exklusives, örtlich und zeitlich un-
beschränktes Recht ein, die mit der Bewerbung eingereichter Fotos, Bilder und Zeichnungen, egal ob sie in körperlicher Form oder in Dateiform eingereicht worden 
sind, in eigenen und fremden Medien, auch digitalen Medien, in Zusammenhang mit dem Verzinkerpreis und der Tätigkeit des Industrieverbandes Feuerverzinken e. V. 
und der Institut Feuerverzinken GmbH zu nutzen, insbesondere zu vervielfaltigen und zu verbreiten sowie öffentlich zugänglich zu machen. Der Teilnehmer verzichtet 
auf die Anbringung eines Copyrightvermerkes. Er versichert, dass auch eventuelle Dritte, deren Rechte betroffen sind, auf ihr Benennungsrecht verzichtet haben.  
Im Falle eines Gewinnes erklärt sich der Einreicher bereit, den Preis persönlich am 25. Mai 2023 in Berlin, im Zuge einer feierlichen Übergabe, entgegenzunehmen.

1. Bewerber (Personen, Institutionen, Körperschaften, Firmen, Gemeinschaften)

Firma

Name

Straße

Telefon

E-Mail

Vorname

PLZ und Ort

Telefax

Internet

Ort/Datum Unterschrift/Stempel

2. Bezeichnung/Name des Objektes, Produktes,
Gebäudes (gegebenenfalls Bau- oder Aufstellungsort)

7.2    Fotos     Zeichnungen

Bitte Fotos/Zeichnungen möglichst digital:
Auflösung 300 dpi und tif- oder jpg-Formate

Der Bewerber ist

 Architekt
 Bauingenieur

 Künstler
 Bauherr/Eigentümer

 Stahl-/Metallbauer
 (Kunst-)Schmied

 Schlosser
 Planer

6. Sind bereits Veröffentlichungen erfolgt?
 ja, und zwar (möglichst mit Kopien):  nein

Beginn

Ende

4. Der Architekt, der Künstler (bitte nennen,
wenn nicht mit dem Bewerber identisch)

5. Sonstige Angaben (wie Firmierung des Bauunternehmers, 
Stahlbauers usw., wenn der Bewerber dieses wünscht)

7. Anlagen (bitte nicht vergessen)
7.1 Kurze Objektbeschreibung  
(ca. 1–2 DIN A4-Seiten) mit Angaben

• zum Korrosionsschutz (Was ist feuerverzinkt, 
duplexbeschichtet (feuerverzinkt und beschichtet) 
bzw. ausschließlich beschichtet?) Bitte nennen Sie 
bei Beschichtungen/Duplexbeschichtungen mög-
lichst das Beschichtungssystem.

• zur Nutzung/Zweck bzw. Gebäudekategorie.

• zu den Bau-/Werkstoffen (tragende Stahlkons-
truktion, wesentliche Teile aus Stahl, Stahlanteil, 
sonstige Baustoffe) 
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